
SSicher ist nichts sicher ...

Wie schmerzhaft 
erleben wir 

das gerade:
Als wir uns Ende 

Januar für das Thema 
Sicherheit entschieden, 
war für das Frühjahr 
eine Entspannung an 
der Coronafront abseh-
bar, und wir wandten 
uns bis zum Redakti-
onsschluss am 25. Fe-
bruar allgemeinen Fra-
gen zu. Und dann dieser 
Schock: Unsere Sicherheit 
ist auf ganz andere – seit sieb-
zig Jahren und besonders nach 
1990 – unvorstellbare Weise bedroht.

Heute, am 4. März steigt die Eskalation 
in der Ukraine, wir sehen Tausende von 
Frauen und Kindern zu uns fliehen (in die 
Sicherheit?) und Tausende von Männern 
in die totale Unsicherheit eines Krieges 
ziehen, um ihr Land und ihre Demokratie 
zu verteidigen.

Die Sicherheit, dass kein Land der Erde 
wirklich eine atomare Bedrohung in die 
Realität umsetzt, ist weg.

Der Präsident Russlands 
scheint für die Ukraine eine 

diktatorische „Ruhe“ anzu-
streben – wie manch ein ande-
rer Autokrat.

Und wir?
Wir können wenig-

stens zeitweise Flüchtlingen 
Sicherheit und etwas Trost bie-
ten. Wir können spenden, um 
der Zivilbevölkerung zu hel-

fen. Wir sollten immer wieder 
mit Fürsorge hinschauen, aber 

auch unseren Alltag leben. Das 
Kaninchen vor der Schlange ist kein 

Vorbild! 
Und wir können beten, dass der Wahn-

sinn bald ein Ende findet.
Wenn Sie dies lesen, steht der April vor 

der Tür und Ostern naht. Jesus hat sich 
nicht von der Angst vor seinem schmerz-
haften Ende beherrschen lassen. Er wuss-
te, dass es weiter geht. Diese Hoffnung 
bleibt uns Christen – mit der Aufgabe, so 
viel wie möglich selbst dazu beizutragen.

Bertold Durst

Hilfe für Ukraine

Falls Sie Geld spenden möchten, dass wir hier konkret vor Ort Menschen zukommen 
lassen, die aus der Ukraine geflüchtet sind – entweder direkt, oder indem wir etwas 

Notwendiges für sie besorgen, dann können Sie gerne einen Betrag auf das Konto un-
serer Kirchengemeinde überwiesen unter dem Stichwort „Ukraine“ – und bitte tragen 
Sie Namen und Adresse auf den Überweisungsträger ein, damit wir Ihnen eine Spenden-

bescheinigung zuschicken können.
Bankverbindung: Ev. Kirchengemeinde IBAN DE77 3705 0299 0000 1001 98.


